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Liebe Mitglieder ,  
Freunde und Förderer 
des Segelclubs Mattsee! 

Die Segelsaison 2009 gehört zu-
mindest für die „Freizeitsegler“ 
der Vergangenheit an: Die Saison 
ZXUGH�RI¿]LHOO�PLW�GHP�(LQZLQ-
tern am 17. Oktober dieses Jahres 
beendet. Ich meine, wir können 
aus Sicht des Segelclubs Matt-
see auf eine erfolgreiche Saison 
zurück blicken - sowohl im Be-
reich des Clublebens als auch in 
sportlicher Hinsicht. In diesem 
Jahr veranstalteten wir erstmals 
- mit sehr positivem Echo - ei-
nen „Tag der offenen Tür“. Auch 
die Mittwoch-Regatten, die mit 
der Kür des Seemeisters endeten, 
waren neuerlich sehr gut besucht: 
Insgesamt 65 Steuerleute nahmen 
daran teil. Das ermutigt uns, diese 
Serie jedenfalls weiter zuführen. 
Erfreulich dabei ist auch, dass 
sich die Abende der Mittwoch-
Regatten zunehmend zu einem 
¿[HQ�%HVWDQGWHLO�GHV�&OXEOHEHQV�
ent wickeln und auch Mitglieder 
und Gäste vorbeischauen, die 
nicht mitgesegelt sind. 
Positives gibt es auch von unseren 

aktiven Regatta seglern zu berich-
ten. Wir werden darauf im Blattin-
neren ausführlich eingehen. 
Ich möchte die Gelegenheit nüt-
zen, mich an dieser Stelle bei allen 
Helfern, Mitarbeitern, Förderern 
und Gönnern des Segelclubs Matt-
see für ihre Unterstützung herzlich 
zu bedanken. Ein gemeinnütziger 
Verein wie der SCM funktioniert 
nur so gut oder so schlecht, wie 
jedes einzelne Mitglied im Rah-
men seiner Möglichkeiten seinen 
Beitrag leistet.
In diesem Sinne nochmals herzli-
chen Dank für die Unter stütz ung 
in der Vergangenheit und – blei-
ben Sie uns gewogen!

Michael Müller, Obmann

† Gottfried Schöchl  
(1928 – 2009)

Am 7. Oktober d. J. verstarb nach 
langer Krankheit unser langjähri-
ges Mitglied Gottfried Schöchl im 
82. Lebensjahr. 
Nach dem Krieg trat Gottfried 
als junger Mann in die väterliche 
Tischlerei ein. Schon bald ent-

deckte er seine Leidenschaft zum 
Segelsport: Ein von den Amerika-
nern halb versenktes Boot holte er 
aus dem Schlamm und restaurier-
te es – es wurde die „Sindbad“, 
sein erstes Schiff. Da das große, 
schwere Boot seinen sportlichen 
Ansprüchen nicht lange genügte, 
begann er gemeinsam mit seinen 
Brüdern als Autodidakt mit dem 
Bau eines leichteren, schnelleren 
Schiffes. Es sollte ihm und seinem 
Bruder Hans als Regattaschiff 
dienen. Goris Entwicklungseifer 
kannte keine Grenzen; allmählich 
ZXUGH�DXV�GHP�+REE\� EHUXÀL-
cher Ernst. Schon längst war die 
Auftragstischlerei einer Serien-
produktion – vorerst von Fernseh- 
und Blumentischen – gewichen: 
Nun ging erstmals ein Schiff – die 
damals aufstrebende Bootsklasse 
„Korsar“ -  in Serienproduktion. 
Über 3000 Korsare wurden ge-
baut: Aus der Tischlerei war die 
„Schöchl-Werft“ geworden. Mit 
der Marke „Sunbeam“ hat sich 
die Schöchl-Werft in der Folge 
nachhaltig am Markt für qualita-
tiv hochwertige Kajütboote und 
Yachten etabliert.
Mit Gottfried Schöchl hat der Ös-
terreichische Segelsport eine her-
ausragende Persönlichkeit verlo-
ren, wir Segelfreunde vom SCM 
einen erfolgreichen Sportler und 
besonderen Menschen, der auch in 
den schweren Stunden zuletzt sei-
nen guten Geist und Humor nicht 
verlor. Wir werden ihm immer ein 
ehrendes Andenken bewahren.
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Ernst Seidl –  
Porträt eines  
Segelprofis:  

Wenn wir in unserer Clubzeitung  
der Jugend immer einen breiten 
Raum geben, wollen wir diesmal 
auch ein zwar nicht mehr jugend-
liches, doch aber jung gebliebenes 
Mitglied unseres Clubs vorstel-
len:
Ernst Seidl, nicht nur aktiver Seg-
ler, sondern auch von Beruf Se-
gelmacher und damit ein „Segel-
SUR¿³��GHU�HV�YHUVWDQGHQ�KDW��VHLQ�

Hobby zum Beruf zu machen.

Ernst war in seiner langen Seg-
lerkarriere in den Klassen Korsar, 
FD, Tempest und Drachen ins-
gesamt 28 Mal österreichischer 
Staatsmeister, nahm als Vorscho-
ter bzw. Steuermann an den olym-
pischen Spielen in München 1972 
und Montreal 1976 teil und feierte 
auch sonst beachtliche internatio-
nale Erfolge. Zuletzt wurde Ernst 
mit Albert Fleischer und Thomas 
Priester, ebenfalls Mitglieder des 
Segelclub Mattsee, in diesem Jahr 

wieder int. öst. Staatsmeister in 
der Drachenklasse. Die Überle-
genheit gegenüber den internatio-
nalen Konkurrenten spiegelt sich 
in der Tatsache wieder, dass das 
Mattseer Team zur letzten Wett-
fahrt nicht mehr antreten musste, 
ZHLO�GHU�6LHJ�EHUHLWV�¿[LHUW�ZDU��

Ernst ist aber nicht nur das bislang 
sportlich erfolgreichste Mitglied 
des Segelclub Mattsee, sondern 
ist auch im Club immer zur Stel-
le, wenn Hilfe benötigt wird, oder 
einfach auch gefeiert wird.
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Regattaer gebnisse und 
-berichte:

Drachen:
Staatsmeistertitel für Seidl /  
Fleischer / Priester
Beim Entenpokal am Attersee hat-
ten Ernst Seidl, Albert Fleischer 
und Thomas Priester als Zweite 
hinter dem mehrmaligen deut-
schen Weltmeister Vinzi Hösch 
bereits ihre gute Form angedeu-
tet: 
Eine Woche später bei der Staats-
meisterschaft, die ebenfalls am 
Attersee ausgesegelt wurde, siegte 
das erfolgreiche Trio vom Segel-
club Mattsee insgesamt souverän; 
Fritz Heigerer, Dorli Pölzgutter 
und Norbert Hofbauer belegten 
in der nationalen Wertung den 
hervorragenden dritten Platz.  

A-Cat, Tempest, Aquila &  
Törggelen:
Ende September wurden im Segel-
club Mattsee bei herrlichen Ost-
winden eine Schwerpunktregatta 

der Bootsklassen A-Cat, Tempest 
und Aquila gesegelt. Insgesamt 42 
Boote aus Österreich, Deutschland 
und der Schweiz waren am Start. 
In der Klasse A-Cat setzte sich 
der Tiroler Jürgen Koch vor dem 
Seekirchner Helmuth Romaner 
durch, der sich somit den Titel des 
Salzburger Landesmeisters holte. 
In der Tempest Klasse siegte der 
Mattseer Fritz Heigerer mit dem 
Waginger Christian Rusitschka an 
der Vorschot.
Bei den Aquilas gewann der Stei-
rer Raoul Otter mit seiner Ehefrau 
Maria vor den Brüdern Hermann 
und Matthias Költringer vom Se-
gelclub Mattsee.

Mit dem abendlichen „Törggelen“ 
mit Knödelsuppe, Schinkenspeck 
und Maroni hat sich diese Herbst-
UHJDWWD�EHUHLWV�DOV�¿[HU�%HVWDQGWHLO�
des Mattseer Regattaprogramms 
etabliert.

Korsar-Klasse:
Die Brüder Christian und Andre-

as Müller belegten 
bei der internationa-
len österreichischen 
Meisterschaft am 
Neusiedlersee Platz 
drei.
Am 13. Juni wur-
de vom Segelclub 
Mattsee die Kor-
sar Landesmeister-
schaft ausgetragen. 
Bei herrlichen West-
winden mit zwei bis 
vier Windstärken 
holte sich Lokalma-

tador Roland Leimgruber, diesmal 
mit seiner Tochter Sophie an der 
Vorschot, souverän den Sieg in al-
len drei Wettfahrten. 

Dart18:
ÖSTM: Klampfer Wolfgang ‡�
Platz 3, Schall/Grasmann Platz 6
SP Wallersee - Sieg Wolfgang ‡�
Klampfer

Klassenmeisterschaft Korsar:
Heuer fand die österreichische 
Meisterschaft der Korsare Mit -
te August im YC Mörbisch ge-
meinsam mit den Aquilas und 
den 15er Jollenkreuzern statt.  

Der Neusiedlersee zeigte sich bei 
Temperaturen um die 30° C nicht 
gerade von seiner besten Seite. 
Nur dank konsequenter Wettfahrt-
leitung und langem Warten am 
Wasser konnten mit Mühe sechs 
Leichtwind-Wettfahrten
gesegelt werden.
Nachdem Andreas und ich am 
Samstagabend noch in Führung 
lagen, wurde nach den letzten 
zwei Wettfahrten die alte Rang-
ordnung wieder hergestellt:
Peter Tschada und Thomas War-
minger sicherten sich - hochmoti-
viert mit nagelneuem Schiff - wie 
schon im letzten Jahr verdient den 
Titel.
Wir beendeten das Wochenende 
nach verkorkster letzter Wettfahrt 
als Dritte der zwölf gestarteten 
Teams und blicken optimistisch 
auf die nächstjährige österreichi-
sche Meisterschaft am Mattsee.
(Christian Müller) 
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Norbert Hofbauer und 
Richard Haslinger (UYC 
Mattsee) sind Mattseer 
Seemeister 2009

Am 29. August wurde die Ab-
schlussregatta der heurigen Matt-
seer Seemeisterschaft gestartet.  
An den zehn Regatten, v. a. auch 
den Mittwoch-Regatten von An-
fang Mai bis Ende August gingen 
insgesamt 60 verschiedene Steuer-
leute an den Start. Diese erfreuli-
che Entwicklung zeigt, wie beliebt 
die Mittwoch-Regatten mittler-

weile geworden sind - eine große 
Bereicherung für den Mattseer 
Segelsport! 
Nach zehn Regatten konnte heu-
er Norbert Hofbauer vom UYC 
Mattsee den schönen, von Walter 
Stepan gestifteten Wanderpo-
kal entgegen nehmen. Norbert 
Hofbauer gewann im Kor-
sar gemeinsam  mit seinem 
Vorschoter Richard Haslin-
ger überlegen die Wertung. 
Viel beachteter Zweite in der 
Wettfahrtserie wurde Oldie Pe-
ter Geiring vor Hermann Steiner.

SP-Dart-Regatta am Wal-
lersee

Viele Telefonate, einige Absagen, 
schlussendlich fanden neun Teams 
an den Wallersee, um nach langer 
Zeit wieder einmal eine Schwer-
punktregatta der Dart 18 Klasse 
im Segelclub Seekirchen auszutra-
gen.
Der Windbericht verhieß für 
Samstag guten Ostwind zwischen 
drei und vier Bft und so war die 
Vorfreude bei mir und meinem 
Nachwuchs-Vorschoter Paul ent-
sprechend groß.
Da Paul am Samstag aufgrund ei-

ner Verkühlung etwas angeschla-
gen war, musste ich mich jedoch 
kurzfristig um Ersatz umsehen: So 
begab ich mich noch vor dem Start 
im Club auf Vorschoter-Suche.
Glücklicherweise hatte Christl 
Zoncsits, eine pensionierte Sport-
lehrerin und SCSW Mitgli ed, Zeit 
für mich.
Der Ostwind am Wallersee war 
an diesem Tag sehr drehend und 
schwierig zu segeln. Obwohl ich 
mit Christl noch nie gemeinsam 
auf dem Boot gesessen war, ge-
lang es uns auf Anhieb, während 
der gesamten Serie ganz vorne 
mitzumischen.

Der SCM war mit vier Darts ver-
treten, wobei Elisa und Magdale-
na Schall eine Damenmannschaft 
bildeten. Die beiden konnten sich 
während der Regatta enorm stei-
gern und gewannen sogar die letz-
te Wettfahrt - eine tolle Leistung!
Schlussendlich konnte ich mit dem 
Regattasieg noch wertvolle Punk-
te für die Bestenliste sammeln und 
hinter Franz Schall/Hans Grass-
mann den dritten Gesamtrang in 
der Jahresbestenliste 2009 errei-
chen.
(Wolfgang Klampfer)
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Die Regattasaison 2009 
der Dart18 Katamar ane: 

Liebe Clubkolleg(inn)en, ich 
möchte euch mit meinem Bericht 
einen kurzen Überblick über die 
abgelaufene Regattasaison der 
Dart18 Katamarane geben.

In der Segelsaison 2009 nahm 
ich mit meinem Vorschoter Hans 
Grasmann an acht Regatten in Ös-
terreich und Deutschland teil. Wir 
verbrachten dabei 18  Regattatage 
bei den ausführenden Segelclubs 

und querten bei 41 Wettfahrten 
die Startlinie. Auf der Straße leg-
ten wir für unseren Sport ca. 5.000 
km zurück. 

Die Dartszene in Österreich wird 
leider immer kleiner. Die Leis-
tungsdichte in unserer Klasse ist 
aber sehr hoch. Dies ist durch die 
vielen verschiedenen Einzelsie-
ger bei den einzelnen Wettfahrten 
ersichtlich. International sind die 
Österreicher auch immer im Vor-
GHUIHOG�]X�¿QGHQ�

Die Regattasaison 2009 begann 
wie jedes Jahr schon im Oktober 
2008 am Traunsee mit der „Regat-
ta der Eisernen“. Nach samstägiger 
Flaute und angesagtem Oberwind 
am Morgen mussten die Regat-
tateilnehmer am Sonntag um 7:30 
Uhr früh startklar am Wasser sein. 
Die Windprognose in der Früh bei 
einer Außentemperatur von 0° C 
und festgefrorenen Wassertropfen 
auf den Bootsrümpfen bewahr-
heitete sich. Beim Auslaufen aus 
dem Hafen begann der Wind ca. 
100 Meter vom Ufer entfernt mit 

bis zu 5 Bft. zu stürmen. Hans und 
ich konnten die erste Wettfahrt ge-
winnen. Mit gefrorenen Fingern 
und eisigen Zehen warteten die 
Teilnehmer auf den Start zur zwei-
ten Wettfahrt. Bei nachlassendem 
Wind belegten wir noch die Plätze 
2, 3 und (5). Wolfgang Klampfer 
fuhr mit meiner Tochter Elisa. Sie 
steigerten sich mit den wärmer 
werdenden Temperaturen und den 
gegen Mittag nachlassenden Wind 
und gewannen die Regatta mit den 
Platzierungen (3), 3, 1 und 2. Die 

Wiener Equiluz/Goldemund wur-
den zweite mit (5), 1, 2 und 3. Die 
ersten drei Ränge waren mit sechs 
Punkten punktegleich, die Platz-
vergabe erfolgt durch die aufstei-
ge Form, bzw. durch das bessere 
Ergebnis in der letzten Wettfahrt.

Nachdem Anfang Mai am Neu-
siedlersee beim YC-Weiden nur 
eine Schwachwindwettfahrt gese-
gelt werden konnte und somit kei-
ne Bestenlistenpunkte vergeben 
wurden, begann im Frühjahr die 
Segelsaison Mitte Mai gleich mit 
einem Highlight, der „Int. deut-
schen Dart18 Bestenermittlung“ 
am Ammersee mit 36 Teilneh-
mern. Bei schönem Wetter und 
anfänglicher Flaute, konnten in 
den darauf folgenden drei Tagen 
sieben Wettfahrten bei teilweise 
schönem Wind gesegelt werden. 
Auch das Ambiente im Club war 
mit Bier, Weiswurstessen und 
selbstgemachtem Kuchen sehr ge-
mütlich und familiär.
Ergebnis: Erster und deutscher 
Meister Goderis/Russold (GER), 
der zweite und dritte Platz ging 
an die Schweiz und dann kamen 
schon die Ösis vom Mattsee – na-
türlich punktegleich – Platz 4 Cle-
mens Mayerhofer/Robert Dürn-
berger und Platz 5 Franz Schall/
Hans Grasmann .

Weiter ging es dann am 6. und 7. 
Juni mit dem Alpencup bei uns 
am Mattsee. Durch die Alpencup-
wertung, welche gemeinsam mit 
der deutschen Meisterschaft aus-
getragen wurde, kamen auch zu 
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uns 22 Boote aus Österreich und 
Deutschland. Bei der samstägigen 
Westwindlage und einem durch-
ziehenden Sturmtief mit 6-er Böen 
wurden die bestraft, die immer kla-
gen, dass am Mattsee eh kein Wind 
ist! Samstagabend verlief dann bei 
einem gemütlichen Abendessen 
mit Buffet und Freibier ruhig und 
es gab einiges zu erzählen. Danke 
QRFKPDOV�DQ�GLH�ÀHL‰LJHQ�+HOIHU� 
innen für die ausgezeichnete Be-
wirtung bei unserer Regatta!
Ich war auch glücklich, dass mei-
nen beiden Töchtern Elisa und 
Magdalena, bei der Kenterung in 
der ersten Wettfahrt nichts 
passiert ist. Sie trieben fast 
20 Minuten im Wasser und 
konnten das Boot bei dem 
starken Wind nicht ohne 
fremde Hilfe aufstellen.
Sonntag war dann weniger 
Wind und eine Regatta mit 
fünf gefahrenen Wettfahr-
ten konnte vom Segelclub 
Mattsee erfolgreich beendet 
werden.
Ergebnis: 1. Goderis/Russold 
(GER), 2. Gazzari/Czajka (SCPN), 
3. Rückert (GER), 7. Clemens 
Mayerhofer/Robert Dürnber-
ger (SCM), 8. Franz Schall/Hans 
Grasmann (SCM), 13. Christian 
und Bernhard Altendorfer (SCM), 
15. Wolfgang und Paul Klamp-
IHU��6&0��� ���� 0D[� 7URVW�$QGUH-
as Wutschl (SCM), 21. Elisa und 
Magdalena Schall (SCM).
 
Die österreichische Staatsmeister-
schaft fand 2009 beim Yachtclub 
Podersdorf am Neusiedlersee Mitte 

Juni statt. Es waren 14 Teilnehmer 
am Start. Der Wind war launisch: 
Es begann mit einer Startverschie-
bung, zu viel Wind. In den Regat-
tatagen wechselte der Wind dann 
zwischen 1-5 Bft. und es konnten 
zehn Wettfahrten absolviert wer-
den.
Hans und ich begannen wieder 
stark mit einem Sieg in der ersten 
Wettfahrt, danach segelten wir lei-
der nur noch mittelmäßige Ergeb-
nisse und belegten den 6. Gesamt- 
rang. Besser erging es Wolfgang 
Klampfer mit Verena Goldemund. 
Sie strichen die erste Starkwind-

wettfahrt und segelten dann kons-
tant mit guten Ergebnissen und ei-
nem Wettfahrtssieg auf den guten 
3. Platz. Staatsmeister wurde Luis 
Gazzari/ Barbara Czajka (SCPN) 
vor Robert Klezander und Anton 
Zagler (BYC).

Danach folgten im Spätsommer 
nochmals zwei Regatten bei schö-
nem Wetter und guten Windver-
hältnissen in Breitenbrunn und 
Neusiedl. Hans und ich waren die 
einzigen SCM-Teilnehmer und 
belegten die Endränge drei und 

zwei. Kulinarischer Höhepunkt 
der spätsommerlichen Regatten im 
Burgenland waren wie immer der 
frische Sturm und die Somlauer 
Nockerl.

Ende September fand noch die 
Regatta beim SCS-Wallersee 
statt (siehe Bericht von Wolfgang 
Klampfer in diesem Heft).

Nach dieser Regatta stand auch das 
Ergebnis in der Dart18 Bestenliste 
fest. Bestenlistensieger 2009 wur-
de Christian Brauner/Brigitte Tie-
fenthaler (ÖSV) vor den Mattseer 

Crews Franz Schall/Hans 
Grasmann und Wolfgang 
Klampfer.

Ich wünsche allen einen 
schönen Winter und freue 
mich schon auf die nächs-
te Segelsaison, die für die 
Darts am Traunsee mit der 
„Eisernen“ schon wieder 
begonnen hat. Aber das ist 
eine andere Geschichte ...

Weiters wünsche ich mir auch 
noch eine stärkere Teilname 
der Mattseer Dartisten, zumin-
dest bei den Regatten im Um-
kreis von 150 Kilometern!! 
(Franz Schall)
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Unsere Jugendsegler – 
weitger eist.

Gardasee – Koper – Portoroz –  
Zadar – Rio de Janeiro – Warne-
münde – Workhum (NL) – Träs-
lövsläge (S)

Das sind die internationalen Desti-
nationen, an denen unsere aktiven 
Jugendsegler heuer „Spuren“ ins 
Wasser gezogen haben. National 
kommen noch zahlreiche Regat-
ten und Trainings zwischen Bo-
densee und Neusiedlersee dazu. 
Somit bleiben nur wenige Wo-
chenenden zwischen Ostern und 
Allerheiligen über, an denen die 
Jugendlichen den ansonsten „üb-
lichen“ Freizeitaktivitäten ihrer 
Altersgruppe nachgehen können.
Ein derart dichter Kalender, der 
auch zahlreiche Termine im Win-

ter einschließt verlangt natürlich 
von den jungen Seglern und deren 
Eltern ein hohes zeitliches und 
¿QDQ]LHOOHV�(QJDJHPHQW�DE��8P�
so mehr erfreut es natürlich dann, 
wenn entsprechende Erfolge ver-
bucht werden können (siehe un-
ten).
Als Lohn für so manche Entbeh-

rung bleiben dem jungen Segler  
neben den sportlichen Erfolgen 
Erlebnisse und Erinnerungen, an 
die sie gerne zurückdenken wer-
den, internationale Freundschaf-
ten, die Fähigkeit, für ein Ziel zu 
kämpfen und die Erfahrung, mit 
Sieg und Niederlage umzugehen.
Das dürfte (ich spreche aus eige-

Lukas Gishamer, Laser R
Izola Spring Cup 40.‡�
Europacup Warnemünde Platzie-‡�
rung im Mittelfeld
SP Mattsee 8.‡�
ÖJM 9.‡�

Anna Scharnagl, Zoom8
Bestenliste 2009 2.‡�
EM Gardasee 9.‡�
YCBb 2.‡�
SP Mattsee 2.‡�
Spring Cup Neusiedl 3.‡�
SP Achensee 3.‡�
SP Achensee 2.‡�
WM Schweden 9. !‡�
ÖJM 2.‡�

Stefan Scharnagl, Optimist
Bestenlistensieger 2009 !‡�
Dutch Youth Regatta Workhum ‡�
Silver Fleet 18.
WM Brasilien  Platzierung im ‡�
Mittelfeld
ÖJM 3.‡�
Sp - Regatta Bodenseemeister-‡�
schaft 1.

Sebastian Strasser, Optimist  
Erste Teilnahme an SP Regatta‡�

Hannah Ziegler, Zoom 8
YCBb 12.‡�
SP Mattsee 12.‡�
SP Attersee 13.‡�

0D[�=LHJOHU��/DVHU�5
Izola Spring Cup 32.‡�
Europacup Warnemünde Platzie-‡�
rung im Mittelfeld
ÖJM 8.‡�

Lisa Schützenberger, Zoom 8
Bestenliste 2009 5‡�
YCBb 6.‡�
SP Mattsee 3.‡�
Spring Cup Neusiedl 5.‡�
SP Achensee 8.‡�
SP Attersee 11.‡�
Sommercup Attersee 1.‡�
ÖJM 5.‡�

Unser Jugendregattateam:
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ner Erfahrung als Vater einer Leis-
tungssportlerin)  wohl auch bei 
den Eltern unserer Jugendsegler 
die Antriebsfeder darstellen, die-
sen “ganz normalen Wahnsinn“  
mitzumachen.
Daher möchte ich im Namen  des 
Clubvorstandes den Jugendseglern 
unseren Respekt und deren Eltern 
unseren Dank aussprechen.
Wir als Segelclub können den 
Sportlern in dieser Leistungsklas-
se vorwiegend durch organisatori-
VFKH�XQG�¿QDQ]LHOOH�8QWHUVW•W]XQJ�
(im beschränktem Maße) unter die 
Arme greifen. In Zeiten wie diesen 
wird es immer schwieriger, auch 
H[WHUQH�*HOGTXHOOHQ�ÄDQ]X]DS-
fen“. Trotzdem wollen wir auch 
nächstes Jahr wieder die hochge-
steckten Ambitionen unseres Se-
gelnachwuchses unterstützen und  
versuchen, neue Kinder bzw. Ju-
gendliche (inklusive deren Eltern) 
zum aktiven Regattasegeln zu ani-
mieren. 
(Bernhard Ziegler, Jugendwart)

Anna Scharnagl

Dieses Jahr war mein letztes Jahr 
in der Klasse Zoom8 und ich habe 
es mit vollen Zügen genossen. In 
den Osterferien fuhr ich wieder auf 
den Gardasee zur EM und konn-
te mich dort gut durchschlagen. 
(Platz 9 von 33).
Das ganze Jahr fuhr ich zu ver-
schiedenen Inlandregatten an di-
verse Seen Österreichs. Bei jeder 
Regatta war ich unter den Top 3!
In den Sommerferien fuhr ich dann 
wieder zur WM nach Schweden. 

Dort gab ich alles und versuchte 
das Beste herauszuholen. Dies ge-
lang mir sehr gut. Ich schloss diese 
Regatta mit dem 9. Platz und als 
beste Österreicherin ab.
Ende der Sommerferien begab ich 
mich seglerisch noch in den Osten 
von Österreich an den Neusiedler-
see. Dort fand die Österreichische 
Jugendmeisterschaft statt und ich 
wurde Vizejugendmeisterin. 
Für mich war das ein wunderschö-
nes und erfolgreiches Jahr. 
Die nächste Saison werde ich nicht 
mehr in der Zoom-Klasse star-
ten, sondern meine ganze Kon-
zentration dem neuen 420er Boot  
widmen.

Stefan Scharnagl

Österreichische Teamracemeister-
schaft, neue Donau:

Es war die erste Teamracemeister-
schaft in Österreich. Ich trat mit Evi 
Buttinger (UYCM), Anna Luschan 
& Tobias Kogler (beide UYC WG) 
an. Am ersten Tag segelten wir ein 
Round Robin (jeder gegen jeden). 
Nach diesem lagen wir auf dem 
3. Platz  und waren somit für das 
+DOE¿QDOH�TXDOL¿]LHUW��'LH� hEHU-
nachtung im “Teambus“ war auch 

ziemlich lustig. 
Am nächsten Tag gewannen wir 
]XHUVW�GDV�+DOE¿QDOH�XQG�OHW]WHQG-
lich auch das Finale und wurden 
somit Österreichische Teamrace-
meister.

Der beste Opti-Segler 
Österreichs kommt aus 
Salzburg  

Stefan Scharnagl gewinnt für den 
Segelclub Mattsee die Optimist-
Bestenliste.

Viele Jahre gab es eine Durststre-
cke, jetzt freut man sich umso 
mehr: Stefan Scharnagl vom SC 
Mattsee holte die Bestenliste in 
der Optimist-Klasse seit langem 
wieder nach Salzburg. Bis vor der 
letzten Schwerpunktregatta in Ko-
per lag der 14-Jährige, der heuer 
an der WM in Rio de Janeiro teil-
genommen hatte, noch hinter Cal-
vin Claus (UYC Neusiedlersee), 
doch mit einem hervorragenden 4. 
Rang gelang es ihm, diesen noch 
DEIDQJHQ��&ODXV�¿HO�DXI�5DQJ�GUHL�
zurück.
Insgesamt waren 2009 134 Kinder 
in der Wertung, als bestes Mädchen 
platzierte sich Valentina Faihs vom 
Kärntner Yachtclub Millstättersee 
auf Rang zwei.
http://www.optimistsegeln.at 
(Judith Duller  auf der Homepage 
des österreichischen Segelverban-
des)
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Robert von Düsenschiller
 gegeben zu Salzburg, anno Domini 2009

Mit Eis bedeckt sind Boot und Schiffe
von des Winters erster Spur,

Es hilft kein Hadern, keine Kniffe
das Boot muss in den Stall retour.

 
'D��VFKRQ�PLW�¿�QVWUHU�0LHQH�ZDUWHW�
der Oberbootsmann, schneebedeckt 

und sucht vom Frost schon ganz zermartert 
Nach Arbeitskräften, gut versteckt. 

 
Hinauf! Hinauf! Die Rümpfe müssen 
in des Bootshaus´ scharfen Giebel.

Die Mitglieder sind am Locus, wissen 
Die Arbeit ist ein großes Übel! 

 
„Heraus Ihr Fleiß´gen, frisch zum Werke 

jeder stehe seinen Mann!“ 
ruft der Bootsmann, voller Stärke - 

Mannschaft versteckt sich, wo sie kann. 
 

Den Bootsmann graut´s, der Schnee wächst höher, 
die Rümpfe sinken langsam ein: 

„Das ist schon wieder so wie früher“, 
sagt er: „Aber das darf nicht sein.“ 

 
Er greift zum Hörer, wählt die Nummer, 

„Hier hilft der Präsident allein!“ 
Und dann ertränkt er seinen Kummer, 
in Bier? Nein, nicht! In Gänsewein! 

 
Der Präsident hat dies vernommen 

als er grad bei den Damen war 
im Clubhaus, welche wie die Immen 

putzten Speise, Küch´ und Bar. 

Nun eilt der Präses unverzagt 
zum Hafen, wo der Herren Spur 

sich schon im weichen Schnee vertagt 
und gleich darauf zur Bar retour. 

 Von Sigl holt er einen Kasten, 
wissend, was darinnen steckt,

ertappt die Mannschaft grad beim Rasten, 
die unsanft er dann auferweckt. 

 
„Nun auf , ihr Schergen, diese Kiste 
verdient sich nicht im Schlaf allein! 

Sofort begebt Euch auf die Piste 
und lagert mir die Boote ein!“ 

 
Und siehe da, nach wen´gen Stunden 

ist ein jedes Boot versteckt 
und auch der Bootsmann ist gefunden, 
wenn auch zermartert und verdreckt. 

 
Er wollt´ das Boot alleine heben,
das wollte nicht und er ging ein. 

„Einwinterns hilft kein sanftes Streben 
denn Schiffe hebt man nur zu Drei´n!“ 

 
Schließt der Bootsmann, wachst die Bretter: 

„Ich begeb´ mich auf die Ski: 
Ist es April, ab Frühjahrswetter 

steh´n sie alle wieder hie! 
 

Dann woll´n sie ihre Schiffe haben, 
QLFKW�ODQJVDP��QHLQ�DP�EHVWHQ�À�RWW�

und mit des Präsidenten Gaben 
gelingt das manchmal, Dank sei Gott!“ 

Düsis Kolumne
Ode an die Einwinterung
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Neues vom Österr eichi-
schen Segelverband 

Wie bereits in den SCM-News 
1/2009 berichtet, wurde im Früh-
jahr dieses Jahres im Österrei-
chischen Segelverband ein neuer 
Vorstand gewählt. Zum damaligen 
Zeitpunkt befanden sich auch die 
Finanzen des ÖSV in einem Be-
sorgnis erregenden Zustand. 
Der neue Vorstand, insbesonde-
re der nunmehrige Finanzreferent 
Mag. Herbert Huf, bemühte sich 
sofort nach seiner Wahl intensiv 
darum, die Finanzverhältnisse 
des ÖSV zu durchleuchten und 
offenzulegen. Es stellte sich he-
raus, dass eine Verschuldung in 
Höhe von ca. € 700.000,00 - da-
mit beträchtlich höher als bisher 
angenommen - vorlag. Somit war 
seitens des neuen Vorstandes aku-
ter Handlungsbedarf gegeben, ein 
Sanierungskonzept zu erstellen. 

Unter anderem sah dieses Konzept 
vor, dass die Clubs durch einen 
„Solidaritätsbeitrag“ in Höhe von 
je € 16,00 für jedes ausübende Mit-
glied und jede eingetragene Yacht 
zur Sanierung beitragen sollten. 
Nachdem dieser Solidaritätsbeitrag 
den Clubs nur durch Beschlussfas-
sung in einer Generalversammlung 
vorgeschrieben werden konnte, 
wurde am 07.09.2009 eine außer-
ordentliche Generalversammlung 
in Salzburg abgehalten. Eine gro-
ße Mehrheit der Mitglieder sprach 
sich darin für den Solidaritätsbei-
trag aus. Auch im Vorstand des 
SCM wurde die Frage, ob wir dem 
Solidaritätsbeitrag zustimmen soll-
ten, eingehend erörtert. Vorweg 
war auch im Salzburger Segelver-
band ein persönliches Gespräch mit 
Mag. Huf geführt worden, im Rah-
men dessen wir uns einen persönli-
chen Eindruck von den Plänen des 
ÖSV-Vorstandes bzw. des Finanz-

referenten verschaffen konnten. 
Das Sanierungskonzept wurde hin-
terfragt und vom Finanzreferenten 
erläutert. Schlussendlich stimmte 
der Segelclub Mattsee nach Abwä-
gung aller Für und Wider für den 
Solidaritätsbeitrag. Es hatte sich 
der Eindruck verfestigt, dass sich 
der neue ÖSV- Vorstand ernsthaft 
bemüht, die Finanzen nicht nur zu 
sanieren, sondern diese auch für 
die Mitglieder transparent zu ge-
stalten und zukünftig keine neuen 
Schulden mehr einzugehen. Den 
SCM trif ft der Solidaritätsbeitrag 
in den Jahren 2009 und 2010 mit 
jeweils ca. 2.000,00 Euro: Es ist zu 
hoffen, dass mit den insgesamt zu 
erwartenden ca. 110.000,00 Euro 
durch alle ÖSV-Mitglieder dazu 
beigetragen wird, dass der ÖSV 
zukünftig wieder auf einer soliden 
¿�QDQ]LHOOHQ�%DVLV�VWHKW�XQG�HUIROJ�
reich weiterarbeiten kann.

Impr essum
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Termine 2010

17.01. Jahreshauptversammlung 
17.04. Auswintern 
05.05. Mittwochregatta 
08.-09.05. ZOOM 8 SP 
 29er SP  
19.05. Mittwochregatta 
02.06. Mittwochregatta 
03.-06.06. DART 18 ÖSTM 
16.06. Mittwochregatta 
03.-04.07. Zerhau Dieter 
 Gedächtnisregatta / Clubmeisterschaft 
14.07. Mittwochregatta 
28.07. Mittwochregatta 
������ � 7UDLQLQJ�)ULHGHQVÀRWWH�
07.-08.08. Laser, Laser R SP 
11.08. Mittwochregatta 
25.08. Mittwochregatta 
04.09. Mittwochregatta Finale 
10.-12.09. Korsar ÖM 
25.-26.09. Aquila SP 
 Tempest SP 
09.10. Noagalregatta 
16.10. Einwintern 

Clubmeister 2009: Albert Fleischer, Hannah Ziegler, Thomas Priester
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